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ÄmlMllll zur Laiuacher Zeilunu Nr. N2
Samstag, den 23,Zuni 1883.

(3703-2) Kunllmalllun» Nr 5378
Vci der tlarl Freiherr von Flödniga'schcn

Blindenstiftunn im Blindeiunstitute zu Linz
kommen »lit deul nächsten Schuljahre 188!'>,84 !
mehrere Stiftplähe zur Besetzung.

Aus diese Stiftung haben Anspruch arme.
hilflose, in Krain geborene, insbesondere verwaiste,
blinde, jedoch sonst bildungsfähige Kinder bei-
derlei Geschlechtes, welche das siebente Lebensjahr
vollendet, jedoch das zwölfte noch nicht über»
schritten haben.

Die mit Stiftplähen betheilten Kinder sind,
mit einer Werktags» und mit einer Sonntags-
klciduug, ferner mit drei Hemden, zwei Paar
Strümpfen, zwei Paar Schuhen und einigen
Sacktüchern versehen, Von ihren Eltern oder
Vormündern bis nach laibach zu stellen, von
wo aus sie ans lkosten des Stiftungsfondes
nach Linz begleitet werden,

Eltern und Vormünder, welche sich für ihre
Kinder und Pflegebefohlenen um einen dieser
Stiftplähe bewerben wollen, haben ihre mit
dem Taufscheine, dem Impflings» und Armuts'
Zeugnisse, daun mit dem ärmlichen Zeugnisse
über die Gesundheit und Aildungösnhiglcit
des Kindes dokumentierten Gesuche durch die
betreffende l, k. Vezirkshaufttmannschaft und in
der Stadt Laibach durch den Stadtmagistrat

bis 25, J u l i l. I
anher zu überreichen,

Lnibnch am 16. Juni 1883,
Von der k. l . iiandesregieruug fUr Krai».

n 2 l 8 l » 8. 8tov. 5373,
?r i d»ron Karol ^ l i jäm^-nv i u»t»uovi,

L» «lisp» v ul^uMinci /l», 8loz)U v I^incu '̂o xa,
inl»lls» Into 1883/84 voö m«3t pr»2!illi.

Au tn U8t»iluv!̂  gm^n z)rc>Ziti udo^i, brux-
poiuoini, nn Ili'un^IiLm ruMli 3lc>j>i atioci,
po»«dlw »irotu oix^oss» gjiol», !ii »0 ^icor 12-
auruil^ivi tor 80 n^mlln^ «ullom. tad» ns
V«s ilN <IvllNll̂ 8t< lot »tllli,

Otra«. li^t«rim »n U8t!innvnu w08t» ^u-
äulö, luorl^o 8odô  ^riuogti vsllkdln^'c in
ur^möno nlilullc», tro^o «ru^o, <lv« p»rll no^ovie,
ävll ^u,li», örovl̂ ev in nokolilio io^m'tl lciboov.

8t,»r5i all mill nl»ino«t.llili! mor»^» ^ili
prizxHuti v l^ud^uuo. ocl IlOllcr ^in n^ U8tll>
novlw »tlnöliu v uclzfo îlnioo v I^iuoli «pronn
postilion vuruli

8wröi ali »^ili uumostnilli, l<i llnö^o <l:»,

proül^o, k»t.o,nn »û  Mloi i^o lirutm li«t.
«priöovlüo n 3t»v^'onill Ku2i>l> in illioini Ü8t,
potom 2<!lÄvnilwv^ g^riöevulo 0 ots^Icuvum
/ . ä r ^ i m 0 i^o^ovu^ i2odlu2^'iv<i8ti 110 clotiö-
uom olcrajnom ^lüv»r8tvu, v l^ukljnni ^» pn
wo»tn«m MÄ^i3tratu äo

2b, ^ n l i ^ » t. I.
rwäkti c. llr. äoioinoj ?1nÄi.

V I^uIilMN <Inv l<̂  ^ulli^ll 1883,

(2552-2) Lekrerftellen Nr 391
I m Schulbezirle Tschcrnembl werden nach-

stehende Lehrers!ellcn zur desinitiuen, evemuell
provisorischell Veschullg alisgeschriebeu:

1) ?!n der zlveiclassigcn Volksschule in
Weiniz die Odcrlehrcrstellc' init dem Gehalte
jährlicher 500 fl,, der Functionszulage jährlicher
5N fl, nebst Naturalquartier und eucntucll die
zweite Lehrerstclle mit dem Gehalte jährlicher
450 fl. nebst Natnralquartier,

2.) Die Lelircrstellc an der einclassigen Volts»
schule in Prcloka mit dem Grhalie per 450 fl,
nebst Naturalqnarticr.

Die Gesuche sind im vorgeschriebenen Wege

bis 15, J u l i l. I ,

beim gefertigten Vczirtsschulrathc zu überreichen,
K. l, Beznlsschulrath Tschernembl, a,n 8, Juni

l833.

(2643-1) Lellrerftelle. Nr, 366,
Au der vierclassigen Volksschule zu Alten»

martt bei Laas ist die zweite Lehrcrstelle, mit
welcher der Gehali jährlicher 500 fl, verbunden
ist, mit Beginn des nächsten Schuljahres definitiv
zu besehen.

Diessiilligc Vcwerbnngsgesuchc sind
bis 20. J u l i 1883

im vorgeschriebenen Dienstwege hiemntts cinzu»
reichen.

K. t, Nezillsschulrath Loitsch, am 13. Juni
188Ü.

(2693—1) Lekrerstelten.
I m Schulbczirlc Littai kommen im Schul'

jähre 1883/84 folgende Lehrerstellcn znr defini-
tiven, eventuell zur provisorischen Äcschuua, :

^ 1,) Heiligentreuz bei Thurn^Gallenstein, die
zweite Lehrcrstelle mit 400 fl. Inhresgehalt und
Naturalwohnung

2.) Mariathal. cinclassige Volksschule mit
400 fl. Iahresgchalt und Naluralwohnuug,

3.) Tüpliz'Tagor, die vierte Ll-Hrerstelle
mit 400 fl, Iahresgehalt und Nntnralwohnung,

4.) St. Veit bei Sittich, die zweite Lehrer-
stelle mit 500 f l . . die vierte Lehrerstelle mit
400 ft. Iahresgrhalt,

5.) St, Lamprecht, cinclassige Volksschule
mit 400 fl. Iahrcsgchalt lind Naturalwohnuug.

6.) Großgaber, die zweite Lchrerstclle mit
400 fl. Iahrcsgehalt llud 35 fl, Quartiergeld.

Bewerber um diese Stellen wollen ihre
belegten Gesuche im Wege ihrer vorgesetzten
Schulbrlwlde, wenn sie noch in keiucm Dienste
stehen, unmittelbar

bis 20. J u l i 1863
all dicfeu Vezirtsschulrath einseudeu.

K, k. Bezirksschulvath in Littai, am I6ten
Juni 1883,

Der Vorsitzende: G r i l l m. p,

(2606-3» Knmlmllcklmu- Nr. 8470,
Das vlinl hiesigen Gemeinderatlic für den

Bcsnch dcr Staatsgewcrbeschulc in Graz ernchtete
Stipendium jährliche, 250 fl, wird zur Wieder«
brselMUg neuerlich auSgeschriel'en.

Äuf dieses Stipendium haben Schüler,
welche die hierurti^c gewerbliche Fortdildllngs^
schule mit gutem Elsolgc abs^luien hllticil. selbst
wenn sie nur der slowenischen Sprache mächtig
sind. auf die Dauer von 2 ^ Iahreu Anspruch,

Die mit dem Taus» und Heimatsclirine, dann
den öchillzcngnissen dolumenticiten Gesuche sind
bei der Direction der gewerblichen Fortbildungs»
schnlc oder aber beim Stadtmngistrate

bis 15, J u l i d. I

einzubringen.

Stadtmassistrat Laibach, am 6. Juni 1883.

Der Bürgermeister'. Grassell» w, p.

,2690 3) Humlmackuny. Nr 3698
Vom k. l, Bezirksgerichte Ill>Fcistriz wird

hiemit bekannt gegeben, dass aus Gnmd des
Gesetzes vom 25'März 1874, L G Hl. v
Nr, 12, mit den ^ucalcrhrbnngen zur

Anlegung eines neuen Grundbuches filr
die Catastralgcmcindc ^ lu tv ikvo drün'

am 26, I n n i 1883.

vormittaqs lim 8 llhr, begonilen werden wird.
Es ergeht nnn an alle jene Personen, welche

all der Ermittlung der Äesitzverhältnisse, ein
rechtliches Interesse haben, die Einladung vom
obigen Tage an beim k k, Bezirksgerichte I I I »
Fcistriz zn erscheinen und alles znr Ausklärung
sowie zur Wahrung ihrer Rechte Geeignete
vorzudringen,

K. l. Bezirksgericht Ill.-Ieistriz. am löten
Juni 1833,

(2712) Hunämackunu. Nr 7006.
Voni k. t. städt.-deleg, Bezirksgerichte Ru-

dolfswerl wird bekannt gemacht, dass die auf
Ornnd der behufs

Anlegung des neuen Grundbuches für

die Steuergemeinde Töpliz

gepflogenen Erhebungen vc«fassten Vesihbocien
ilcbst den berichtigten Liegcnschafts- und Besitz»
Verzeichnissen und dem über die Erhebungen
aufgenommenen Vrotololle in der Grundbuchs»
kanzlei des Erhebungsleilers bei dem k. l. städt,-
deleg. Bezirksgerichte zur allgemeinen Einsicht
aufliegen; falls gegen die Nichtigkeit der Besitz«
bogen Einwendungen el hoben werden sollten,!
werden hierüber die weiteren Erhebungen am

6 J u l i 1 8 6 3

in der obigen Gerichlskanzlci eingeleitet werden.
Gleichzeitig wird den Interessenten bekannt l

gereuen, dass die Uebertragung alter Privat» z
forderungen, bei welchen die Bedingungen der >
Amortisierung eintreten, nnterbleiben wird, wenn
der Vc,pflichtete um die Nichlübeltragung vor
der Verfassung der Grundbuchseinlagen ansucht,

Nudolsswelt am 20. Juni 1883.

<2689—3) /lunämackuna. Nr. 4439
Vom t, t, Bezirksgerichte Loitsch wird be-

kannt gemacht, dass die behnfs

Anlegung ciucs ueuen Grundbuches für
die Catastralgemeinde Obcrplanina

llnnefcrtigtcn Besitzl̂ ogen, îegcilschaftsverzcich»
nisse und Mappe vom Heutigen angefangen
zur allgemeinen Einsicht aufliegen.

Sollten Einwendungen cl hoben werden,
so werden die weiteren Erhebungen

am 30. J u n i 1883.

vormittags um 8 Uhr. gepflogen werben.
Die Uebcrtiagung amortifielbarer Privat»

fordcrungen in das neue Grundbuch wird nntcr-
lileibcü. wenn der Verpflichtete nuch vor der
Velsassung der Einlagen darum ansucht,

K. l. Bezirksgericht loitsch, am 18, Juni
1383.

(2629 2) Hululmackun«. Nr. 5652.
Vom k. k. Bezirksgerichte Gurkfeld wird

bekannt gemacht, dass die aus Grundlage der
zum Behufe der

Anlegung eines neuen Grundbuches für
die Catastralgemcinde Buöka

hepflogeucn Elhebungen verfassten Besitzbogcn
nebst den berichtigten Verzeichnissen der Liegen-
schafttn, den Mappcncopicn und den Erhcbungö-
prototollell durch 14 Tage vom Tage der ersten
Einschaltung dieser ikundmachnng zu jedermanns
Einsicht ln der diesgerichtlichcn Ämtskanzlei
aufliegen,

Für den Fall, als Einwendungen gegen
die Nichtigkeit der Bcsitzbogcn erhoben werden
sollten, wird zur Vornahme weiterer Erhebungen
der Tag auf den

3, J u l i 1833 ,

vorläufig iu der Gerichtslanzlei, bestimmt.
Zugleich wird den Interessenten bekannt

gegeben, dass die Ucbertragnng der nach H 118 ^
des allgemeinen Gnmdbuchsgcsetzes amortisier»
baren Prwatfordcruugen in die neuen Grund»
buchscinlagcn unterbleiben kann, wenn der Vcr-
flichtctc nuch vor der Verfassung dieser Einlage
darum ansucht.

K. t. Bezirksgericht Gurlfeld, am 1b, Juni
1833.

(2675—1) Diebftanl«>Gff«ten. Nr, 2788.
Bei diesem l, l. Kreisgcrichte erliegen au«

nachstehenden Strafsachen nachstehende oai^or»
äolioti, deren Eigenthümer unbekannt geblieben
sind, als:

1.) Aus jener gegen Joses Saje u. Genossen
wegen Verbrechens des Diebstahls: 1 Handsesscl,
1 irdener Topf mit etwas Fett, 8 Stück Schlüssel,
1 Schwcinsblnsc, l rothe Pfeife, 1 Signalpfeife,
1 Taschenfeitcl, 1 haarlamm, 1 gebrochene Hand»
säge und 1 Feile;

2.) aus jener gegen Paul Sabkar wessen
Verbrechens der schweien körperlichen Beschäl
gung eine hacke;

3) aus jener gegen unbekannte T l M l
wegen an NikolausKarlovic verübten Diebftahles
1 Trinkglas;

4.) aus jener gegen unbekannte Thäter
wegen an Martin Paulin verübten Dirbstahles
1 Butrich und 1 Krampen;

5.) aus jener gegen unbekannte Thätel
wegen an üorenz Turk verübten Diebstahles
1 Sack;

6) aus jener gegen unbekannte Thäter
wegen an Anton Nai l . Michael Hölzer M'd
Alois Iavorsly verübten Dicbstahlcs I Ro<l
und 1 Leintuch;

7.) aus jener gegen unbekannte Thäter
wegen an Johann Engclthaler verübten Dieb'
stahl« 1 Pelzmütze;

8.) aus jener gegen unbekannte Thäter
wegen an Martin Van verübten Dicbstahlcs
ein Messer;

9.) aus jener gegen ThomaS Mirtel und
Genossen wegen Verbrechens des Mordes eine
kleine Hacke;

10.) aus jener gegen Alois und Josef Za-
butovc wegeu Verbrechens des Dicbftahls ei«
Sacktuch;

11.) aus jener gegen unbekannte Thäter
wegen an Mart'n Mur» verübten Dicbstahles
ein Messer;

12) aus jener gegen unbekannte Thäter
wegen an Johann Cvclbar verübten Diebstah!«
eine Hacte;

13 ) aus jener wegen des an Johann Zaviln'
verübten Dicbstahls 1 Schlüssels;

14.) aus jener wegen des an Mait in Ilersic
verübten Dicbstahls 1 Stemmeisen;

l5.) aus jener gegen unbekannte Thäter
zum Nachtheile des Jakob Zaloznil wegen Dieb-
stahls 1 dunkelbraune, grüubedruclte Stoffwcste,
1 lichtgraue, weißbedruckte Zcugwesle;

16) aus jener gegen unbekannte Thäter
zum Nachtheile des Franz Kastelic wegen Dieb«
stahlS 1 Sacktuch;

17.) aus jener gegen Ferdinand Gril l weg«!
Verbrechens des Diebstahls 1 Sense;

18.) aus jener gegen Johann Vrabcc wegen
Verbrechens 1>es Dicbstahls 1 Handtasche;

19) aus jener gegen Franz Krevs wegt"
Diebstahls 2 Hüte;

20.) aus jener gegen Paul Fajdiga clnc
Barschaft per 60 kr.;

21.) aus jener gegen Josef jiorpar wegt"
Verbrechens des Dicbstahls eine Geldbalschaft!

22) aus jener gegen unbekannte TlMcl
eine Barschaft;

23,) aus jener gegen unbekannte Thät^
eine Barschaft;

24) aus jener gegen Franz Bogdanov^
wegen Dicbstahls 1 Barschast, endlich

25) aus jener gegen Johann Rom wege"
Diebstahls 1 „Ospetel."

Die i llfälligcn Eigenthümer werden a"!'
gefordert,

b innen J a h r e s f r i s t ,
von der dritten Einschaltung dieses Edlctcs a",
sich sogcwiss zu melden uud ihr EigenthU"'
darzuthun, widrigcns die Effecten veräußert UN"
sammt der vorfindigeu Barschaft an die Sta^s
casse abgeführt werden würden,

K. k. Kreisgericht Nudolfswcrt. am !>""
Mai 1883,

Ä n z e i g e h l a l l.
l2700—1) Nr. 4740.

Erinnerung.
Vom l. t, Bezirksgerichte Ooltschee

w!rd hicmit der unbelanut wo abwese,,'
den Margarctha Kraler rou Starichu-
werch Nr. 6, GerichlSbezlrt Tscheruembl,
erinnert:

Es sei das an dieftlbe lautende Ur-
theil vom Ü. Novsmbkl,' 1882, Z 9854.
in threr Rechtssache ssegen Andreas Röthcl
von Neufrirsach Nr. 3 M o . 224 fl. 80 kr.
dem derselben unter einem bestellte!, Cu<
rator l».l1 acwm Herrn ftlorian Tounö
von Gotlschce zur weitcrn Verfügung zu-
«estcll̂  wurden.

K. l. Ne^rtscznickt OoUsch^r. am
17. Juni 1883.

(2570-3) Nr. 7835.

Bekanntmachung.
Vom k. k. städt.<deleg. Bezirksgerichte

Laibach wurde in der ExttutionLsache
des Iohmm Mohmi uou Laibach (durch
Dr. Zaruik) gecien Maria (äuden geborene
Hridar 110W. Nclicilatiuu der üo:» der
letzteren erstandeueu Realität Einlage
Nr, 190 uä Sounegg den unbekannt wo
befindlichen Tabula:gläubigen, Johann
Ierni und Ursula ^udeu und deieu
Viechtsnachfolger Herrn Dr. Pfeffcrer,
Aduocat in Laibach, unter gleichzeitiger
Zustellung des Nelicitatioxsbeschcides
vom 21. Mai 1883. Z. 7835, zum Cu-
rator lui Uktum bestellt.

Laibach am 21. Ma i 1893.

(2651 -3 ) Nr. 3743.

Bekanntmachung.
Den unbekannt wo befindlichen Wil-

Helm Schneider von Lutrnbt'rg und Jo-
hann Moganie vou Planina, dann den
unbekannten Rechtsnachfolgern des Gregor
Iurca von Planina, Martin Kuslan,
Iatov und Gertraud Klemenc von Laze
wird hiemit bekannt gemacht, dass den-
selben Herr Karl Pupftis in öoilsch als
Curator ad acwm aufgestellt und diesem
di.' Pfandrrchtölöschungs ^Einv.rltibungs.
l'escheide vom 30. September 1^82,
Z. 10028, zuacfertigel worden sind.

K. k. Bezi'lsaericht Loitsch, am Isten
Mai 1883.

2545 -3 ) Nr. 4569,

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.
Ueber Ansnchen des Mathias Hlad"U

von Kirchdorf wird die mit Aescbeu
vom 21. Dezember 1862. Z. 12 4 1 ^
auf den 19. Ma i 1883 angemdnet l ^
wesene dritte exec. Feilbietung der ve
Maria Logar von Oberdorf gehörig^
Nealilät «ud Nectf,-Nr. 23, Urb.-N'- ,̂
aä Loitsch, mit dem früheren Anhang
auf den

5. J u l i 1 8 8 3 , , . «
vormittags um 10 Uhr, hiergerlHl"
übertragen. ,, ^

K. k. Bezirksgericht Loitsch, am 2 M N
Mai 1883.



Laitacher Zeitung Nr. !42 1285 23. I uu i 1883.

(2706—1) Nr. 3643.

Bekanntmachung.
M i t Bezug auf das diesseitige Edict

vom 6. Ma i d. I . , Z. 2746. wird
betannt gemacht, dass die in der Execu»
tionösache deS Herrn Andreas Bauten
von Zirtlach (durch Herrn Dr. Valentin
Sten'^ihar, Äovocat in Kraintmrg) gegen
Anton Vulounit von Tratta für die un«
bctannt wo befiiidlichen Anna Schimnauj
Von Orad, Johann Hulounil von Tratta,
Gertraud Bulounit geborne Hrlbernit
von Tratta, Josef Knee vo„ Tratia,
Varlholmä Rolch von Krainburg, An-
dreas Keplz senior von Zirllach, Johann
Prosen von Aoergas uno Alesch Tomell
Von Commenoa S t . Peter lautenden Neal-
feilbielungsrubrilen dem für dieselben auf-
schellten Curator aä aotum Herrn Dr.
Vulg<r, Udoocat in Krainburg, zugestellt
wurden.

K. l. Bezirksgericht Krainburg, am
19. Juni 1883.

"(2708—1) Nr7 Ib80 .

Uebertragung
dritter exec. Feildietung.

M i t Bezug auf das Eoict vom I4ten
März l. I . Z. 1580, wird vom t. l. Be-
zirlsgerichle Krainburg betannt gemacht:

Es sei zu der auf den 15. Juni l. I .
«nberaumt gewesenen zweiten e;ec. Feil.
bielung der dem Johann Pauliö von
Waisach eigenthümlichen Waldrealität Urb..
Nr. w l , Grundbuchs Hmlage Nr. 1765
K6 Gut Höflein, lein Kausiusliger erschie-
nen, und es werde demnach zur dritten
Tagsahung geschritten werden, dieselbe
Werde aber vom 16. Jul i eingetretener
Amtshindernisse halber auf den

17. J u l i 1 8 8 3 .
vormittags von 10 bis 12 Uhr, hler-
gerichls mit dem früheren Anhange über-
tragen.

K. l. Bezirksgericht Krainburg, am
Ib. Juni 18^3.
(2707-1 ) Nr. 2186.

Zweite exec. Feilbictung.
Nachdem zu der w der ExeculwnS«

fache des Josef Kantz von Uaibach (durch
Dr . Sajovic. Adoocat von dort) gegen
Johann Hoievar von Unlersernll pcw.
48 fi 91 lr . s. A mi l dem Bescheide
vom 11 . Apr i l 1883. Z. 2186, auf heule
den 1 1 . Jun i d. I . angeordneten ersten
Nealfeilbietung lein Kauflustiger erschie.
Nen ist. so wird zur zweiten auf den

11. Juli d. I.
blstimmten Realfeilbielung geschritten.

K. l. Bezirksgericht Krainburg. am
U . Juni 1883.
"(2691^3) Nr. 4425.

Erinnerung
an F r a n z M l g l l ö von Laaze^
Von dem

wird dem Franz M g l i ö von Laaze hlemit
" inner t : , . . . ,

Es haben wider denselben bei diesem
Berichte Gartholmä Slavn i l von Sela
bei Oberlucheln 3ub praoZ. 22. M a i
l883 ^ 4425. die Klage aus Anerlen»
«ung'der Liquidität der Forderung per
460 fi. aus dem Schuldscheine vom 8ten
Vtai 1877. und Franz P°"öur von M . -
wdor f 5ud M 6 3 . 22. M a l 1883. Zahl
4426 die Klage auf Anerkennung der
V qmdliitt der Forderung per 150 f l . aus
dem Schuldscheine vom 4. Dezember 1872
eingebracht,'und ist " « ^ atzung M
summarischen Verhandlung dieser RechlS-
Kche auf den

2 7. J u n i l o v o ,
vormittags 9 Uhr. Hiergerichts angeordnet
worden
, D ' der Aufmlhaltsort des G e ^
di'sem Gerichte unbekannt " " d d e r M
vielleicht ans den l. l . Erblanden abwcsend

°uf seine Gefahr und Kosten den Herrn
Jakob Eppich in Stein »ls Curator aä
^otum bestellt. >,««,
^ Der Gellagle wird hlevon zu d m
Ende verständiget, damit er allenfalls zur
ächten Zeit selbst erscheinen oder sich
linen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen lü'me.

K. l . Bezirksgericht Stein, am 31sten
M a l 1883.

( 2 5 4 8 - l ) N r . 1363.

Erinnerung.
Von dem l. l . Bezirksgerichte Ra«

tschach wird den nachbenannlen unbekannt
wo befind lchen Tabularglilubigern hier«
mit erinnert:

Es habe Josef Sldar von Prapretno
Nr. 2 wider dieselben die Klage auf
Anerkennung der Verjüngung der feit
1832, 1834. 1836. 1837. 1841 und
1842 auf seinen Realitäten haftenden
Forderungen der Agnes Rede»ö.l per
451 fl.. des Martin Trolousct per 149 fl.
52'/^ kr., des Andreas Kooaö per 49 fl.
23 lc., des Anton Julius Barbo per
11 fl. und 54 fl. 22 ' / , kr.. deS Mart in
und Barlholmii Iatopi i je per 75 fl.
154/5 lr.. der U,snla Erman per 216 f l .
47 l r . , der Maria Plust per 227 fi..
der Ursula V siwvar per 40 ft. und
Urban Visllooar per 15 ft. C. M . sammt
Nebenaebüren 8ud prli68. 28. April 1883,
Z. 1363, — Hieramts eingebracht, worüber
zur mündlichen Verhandlung die Tag-
sahung auf den

25. J u l i 1 8 8 3 .

früh 9 Uhr. mit dem Anhange des Z 29
G. O. angeordnet und den Geklagten
wegen ihrcs unbekannten Aufenthaltes
Herr Johann Plasar von Prapretno als
Curator aä acwm auf ihre Gefahr und
Kosten bestellt wurde.

D ssm werden dieselben zu dem Ende
verständiget, dass sie allenfalls zu rechter
Zelt selbst zu erscheinen oder sich einen
anderen Sachwalter zu bestellen und an»
her namhaft zu machen haben, widrigens
diesc Rechtssache mit dem aufgestellten
Curator verhandelt werden wird.

K. l. Bezirksgericht Ralschach. am
29. April l 883.

(1969-1 ) Nr. 1367.

Erinnerung
an die unbekannt wo blfiMichcn Luzta,
M a r i a , J o h a n n , B a r t h o l m ü und
Ugnes M e i a l von Gorike bei Hrenooic

und Nechlsnachfolger.
Von dem t. t. Bezirlsgelichie Seno»

setsch wird den unbekannt wo befindlichen
^u;«a, Mai la, Johann, Barlholinü und
Agnes Ml jat von Goriie bei Hrenovic
und Rechtsnachfolgern hiemit erinnert:

Es habe wider sie bei diesem Gerichte
Josef M' ia l (unter Vertretung des C,-
rators MalhiaS Pauloöiö von Gor,ö<)
am 20. l lp ' i l l. I . 8ub Z . 1367 die
Klage auf Ve>jährung und Clloschenan»
crlennung der auf der Realität Urb..
Nr. 29 2ä Herrschaft öueg, aus den
Abhandlungen vom 15. Dezember 1837
und 30. Dezember 1823 und dem Ucber-
gabsvertraae vom 10. Februar 1849
haftenden Forderungen per 99 fl. 7 ^ lr..
79 fl. 18°/ie kr., 130 fl. und 1Ü0 st.
C. M . c. s. c. Hiergerichts überreicht, und
sei hierüber zur Verhandlung im urdent«
lichen mündlichen Verfahren die Tag»
satzung auf den

3 1 . J u l i 1 8 8 3 ,

vormittags 9 Uhr, Hiergerichts mit dem
Anhange des § 29 a. G. O. angeordnet
worden.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den t. t. Erblanden abwesend
sind. so hat man zu ihrer Vertretung
und auf ihre Gefahr und Kosten den
Michael Klemenc von Hrenovic als Cu-
rator aä acwm bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls
»nr rechten Zelt selbst erscheinen oder
sich einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, überhaupt
im ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichlsord,
nung verhandelt werden wird, und die Ge
llaglen, welchen es übrigens freisteht, ihre
Rechlbbehelfe auch dem benannten Cu-
rator an die Hand zu geben, sich die aus
einer Verabsäumung entstehenden Folgen
selbst beizumesseu haben werden.

K. l. Bezirksgericht Senosetsch, am
2 1 . Apr i l 1883.

(1335—1) Nr. 11011.

Massllmierung
dritter exec. Feilbietung.

Vom t. t. Oezirksgerichte Adeliberg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l . k. Finanz«!
procuratur (uom. der Georg Etegu'schen
Sludmtenstlflung) ptco. 194 ft. s. A. die
mit Bescheid vom 6. Apr i l 1881, Z a h l !
3217, bewilligt».' und mit Bescheid uom '
27. Seplemver 1881. Z . 8943, sistierle
dritte cx^'. Feilkielung der dem Anton
Pcnkli gehörigen Realität in Nadajne-
srlo U l v . ' N r . 15 ' / , , Auszug 1442 ad
Herrschaft Prem leassuimelt, und wird
die Tagjahullg mit dem vorigen Anhange i
ans den

2 7. J u l i 1 8 8 3 . ^
vl)i>n>ltagö 10 Uhr, angeordnet. ,

i t . t. Bezirksgericht Adelsberg, am
3 1 . Dezember 1882.
^(2103 1) Nr . 2ii19.

Uebertragnng
dritter ezec. Feildietung.

Vom k. t. Vezntsgerichle Wippach!
wird bekannt gemacht: ^

Es werde die dritte mit Bescheid vom
29. Dezember 1882, Z. 7094. in der!
Executionssache der Kirche St. Iusti in
Ustja gegen Anton Noli von Slurja
Nr. 69 alt, 38 neu. M o . 231 f l .8? l / , kl',
auf dcu 28. April 1383 angeordnet ge-
wesene executive Feilbietung der dem
Schuldner gehörigen, auf 210 f l . ge-
schätzten Realität aä Tnlleg paß. 193
mil oem Anhange des uliigci, Bescheides
auf den

25. I u l , 1 8 8 3 ,
vormitiags 9 bis 12 Uhr in den Loca-
litüten dieses Gerichtes, übertragen.

K. k. Bezirksgericht Wippach, am
2. M a i 1833.

^26 38—1) Nr. 4091.

!ilcassumierung
dritter eiec. Feilblctunz.

^om k. t. Ärzi.köllcrichte L îas wird
hiennt bekannt gc^eben.-

Es sei über Ansuchen des ThomaS
Hiti von Naunik die Reassumierung der
inlt dem Bescheid vom 8. Apnl 1883. Zahl
3179, auf den 22. November 1879 an-
geordnet gewesene suhin aber sistierte
dritte exec. Feilbietung der dem Valentin
Zadnikvon Deutschdmf gehörigen, gericht-
lich auf 9(>0 ft. bewetteten Nealltät 8ub
Nectf-.Nr. 19 ad Grundbuch Pfalrhofs.
gilt Oblal bemilligit, und zu deren
Vorlwhme die Tagjatzuug auf dl'n

2 5. J u l i 1 8 8 3 .
vormittags 9 Uhr, hiergenchts mit dem
früheren Anhange angeordliet worden.

K. l Aezillsgericht Laas, am ölen
Mai 1883.

^ 1 3 3 4 - 1 ) Nr. 2362.

Uebertragung zweiter und
dritter eiec. Feilbietung.

Vom k. l. Bezirksgerichte Adeleverg
wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Georg
Susel von Kal die mit Bescheid vom
15. September 1882. Z. 7788. auf den
23. Jänner und 23. Februar 1883 an-
geordnet gewesene zweite und dritte exe«
culive Feilbietungütagslchung, betreffend
die Realität Urb.-Nl'. 25 und 40. Aus-
zug 1506 kä Prem der Maria Kapel
von Kal Nr. 57, auf den

2 7. J u l i und
28. Augus t 1 8 6 3 .

jedesmal vormittags 9 Uhr, hielgerichls
m»t dem vorigen Anhange übertragen.

K. k. B^rksgericht Adelsberg, am
20. März 1883.

( 2 2 4 5 " I ) Nr. 3776.

Neassumierung
dritter exec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen der Johann Kovsca»
schen Erben von N'ederdorf (durch Herrn
Dr. Dru) wird dic mit Bescheid vom
12. November 1882, Z. 10 88U. auf den
17. März l. I . angeordnet gewesene und

sohin sistierte dritte exec. Feilbietung der
dem Jakob Ovigelj von Nirderdorf ge-
hörigen Realität 8ub Nectf.-Nr. 572 aä
Haasberg mit dem früheren^ Anhange
auf den

19. J u l i 1 8 8 3 ,
vormittags 10 Uhr, hiergerichts reassu'
mando angeordnet.

K. k. Bezirksgericht Loitsch, am 2ten
M a i 1883.

! (2312—1) Nr. 3163.

Uebertragung
dritter enc. Feilbietung.

Vom t. k. Bezirksgerichle Großlaschiz
wird hiemit bekannt gemacht:

Es fei über Ansuchen des Mathias
Ivanc von Stermec Hs.-Nr. 5 die mit dem

'diesgerichtlichen Bescheide vom 16, De-
'zember 1882, Z . 8511, auf den 21sten
! M a i l . I . angeordnete dritte executive
> Feilbietung der dem Ignaz Elöul j von
iZagorica H s . - N r . 51 gehörigen, im
!Orundbuche der Catastralgemeinde Zago«
l rica 8ud Einlage>Nr. 186 vorkommenden
Realität auf den

, 2 1 . J u l i 1 8 8 3 .
, vormittags 10 U h r , mit dem vorigen
! Anhange übertragen worden.
! K. k. Bezirksgericht Großlaschiz. am
i 16. M a i 1883.

(2267—3) Nr . 2736.

Ncassumierung
dritter erec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen des Herrn Anton
Moschel von öaibach wird die mit Bescheid
vom 27. Apr i l 1882. Z . 4349. auf den
20. Ju l i 1882 angeordnet gewesene und
sohin sistierte dritte exec. Feilbietung der
dem Johann Pe<lovs<?k von Mtdvedjcbrda
gehörigen Realität 8ub Rectf.. N r . 607.
Urb.-Nr. 225 aä Loitsch, nun Einlage«
Nr. 32 »ä Eatastralgemeinde Medoedjebrdo
mit dem frühern Anhange auf den

7. J u l i 1 8 8 3 .

vormittags 10 Uhr , hiergerlchts reassu-
mando angeordnet.

K. t. Bezirksgericht Loitsch, am 21sten
März 1885

^2361—1) Nr. 811.

Erinnerung
an K a s p a r R a u t e r unbekannten Da.
seins, resp. seine unbekannten Erben und

Rechtsnachfolger.
Von dem t. l. Bezirksgerichte Kronau

wird dem Kaspar Rauter unbekannten
Daseins, resp. sein eil unbekannten Erben
und Rechtsnachfolgern hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Vartholmä Strauß von Weißen«
fels Hs.'Nr. 44 die Klage M o . Erlo-
schenerlliiruna einer auf der Realität zu
Weißenfels E.»Nr. 44 8iid Urb.«Num.
mer 512 »,ä Weißenfels haftenden Satz«
post per 200 f l . sammt Naturalien und
sonstigen Anhang 8ud prkyg. 4. Mai
1883, Z. 811, eingebracht, worüber zur
snmmarischen Verhandlung dieser Streit»
sache die Tagsatzung auf den

3 1 . J u l i 1 8 8 3 .
vormittags 9 Uhr, angeordnet worden ist.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. l. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu deren Verlrelnng und
aus ihre Gefahr und Kosten den Herrn
Andreas Eichleler von Eichleten )ir. 6
als Curator aä actum bestellt.

Die Geklagten werden hieuon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schrille einleiten können, widrlgens diese
Rechtssache mil dem aufgestellten Curator
nach den Vestimmungcn der GenchtS-
ordnung verhandelt werden wird, und die
Geklagten, welchen es übrigens freisteht,
ihre Rechtöbehelfe auch dem benannten
Curator an die Hand zu geben, sich dir
aus einer V>:rabsüumung entstehenden
Folgen selbst beizumessen haben werden.

K. l. Bezirksgericht Kronau, am 4ten
Mai 1883.
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5W Dueaten
zahlc ich dem, der beim Gebrauche von

UMes Zaslnwajser
5 Flacon 35 l r . , jemals wirder Zahn»
schmerzen betoinmt oder aus dem Munde riecht.

Zolj. Heorge Kothe, cmer, Hoflieferant.
Mödliug bei Wien, Villa Kothe.

I n AaibacH allein echt zu hadcn bei Herrn
I u l . v. Trnlüczy, Apotheker, und in l̂lcn
Apotheken, Drostuerien, Parfumericn, Gâ
luntevie- und Materiainiaren »Handlungen lc.

Krains. (685) 52—19
"(2408^3) Nr. 2449"

Reassumierung
dritter ezec. Feilbietung. >

Vo«l t. k. Bezirksgericht III-sselstriz!
wird bekannt genlacht:

Eö sei über Ansuchen des Herrn
Anton Dumladis von Fcistliz gegen
Johann Slerl j von Topolc Nr. 16
dir mit Bescheid vom 8. Juni 1879.
Z. 4050, auf den 5. September 1879
ungeordnet gewesene, sohin ststierte drille
rxec. Fcllblenmg der dem Johann Slerlj
aus Topok ?lr. 16 gehörigen, anf 5000 f l .
bewerteten Realität Urb.-Nr. 4 aä Herr.
schaft Prem im Reassumierungswege
neuerlich auf den >

6. J u l i 1 8 8 3 .
vormittags von 9 bis 12 Uhr, in der
Gerichlslanzlei mit dem frühern Anhange
angeordnet worden.

K. l. Bezirksgericht Feistriz. am 3ten
Mai 1883.

(2667—1) Nr, 5282.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Mottling
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des t. l. Steuer-
amles Mottling die executive Versteige-
rung der oem Peter Lulanic von Crkviäe
Nr. 2s) gehörigen, gerichtlich auf 1234 ft.
geschätzten Realität Lud Curr.-Nr. 46 der
Herrschaft Krupp bewilliget und hiezu
drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

25. J u l i ,
die zweite auf den

25. August
und die dritte auf den

26. Sep tember 1 8 3 3 ,
jedesmal vormittags um 11 Uhr, im
Amtsgebäude mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealitäl bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan«
gegeben werden wird.

Die Llcltalionsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotokoll und der
Orundbuchsexlracl lönne» in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Mot t l ing, am
11. Ma i 1883.
" ( 2 6 6 6 - 1 ) Nr. 5281.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Mottling
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. t. Steuer-
amtes Mottling die executive Versteigerung
der der Katharina Dragovan von Gabrovec
Nr. 21 gehörigen, gerichtlich auf 728 f l .
geschützten Realität 8ud Extract.Nr. 72
und 95 bewilliget und hiezu drei Fell-
bietungS-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

25. J u l i ,
die zweite auf den

25. August
und die dritte auf den

26. S e p t e m b e r 1 6 8 3 .
jedesmal vormittags um 11 Uhr, im
Amtsgebäude mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten geilbietuug nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
N«»eben werden wird.

Dle Licltationsbeolngnisse, wornach
insbesondere jeder klcttant vor gemachtem

Anbote ein lOproc. Vadlum zu Hauden
der ölcilalionscommlssion zu erlegen hat,
sowle das Schätzungsprototoll und der
Grundbuchsextracl können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Mot t l ing . am
11. Mai 1883.

(2551 — 1) Nr. 3542.

Reassumierung
dritter exec. Feilbietung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Großlaschiz
wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Mathias
Ivanc von Stermec Hs.-Nr. 5 die mit dem
diesgerichtlichen Bescheide vom 23. August
186^, Z. 5991, auf den 2. Oktober 1882
angeordnete, sohin aber mit dem dies-
gerichtlichen Bescheide vom 27. September
1882, Z. 6770, mit dem Reassulnienlugs-
r?chte sistierte dritte exec. Feilbietung der
dem Josef Nuöic von Großlotschnik Hs.»
Nr. 6 gehörigen, im Grundbuche der
Catastralgemewde Nuersperg sub Einl.«
Nr. 88 vorkommenden Realität neuerlich
auf den

12. J u l i 1 8 8 3 .

vormittags 10 Uhr, mit dem vorigen
Anhange angeordnet worden.

K. t. Bezirksgericht Großlaschiz, am
6. Juni 1883.

(26^74^1) Nr. 3933.

Executive
Realitätenversteigeruug.

Vom t. l. Bezirksgerichte Nassenfuß
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansucheil des Herrn
Dr. Johann Sledl i>, Rudolfswert die
executive Versteigerung der der Iosefa
Mrdmsel von Kovaöovhrlb gehörigen,
gerichtlich auf 500 fl. geschätzten Realität
8U,d Emlage-Nr. 490 der Sleuelgemcinde
St . Ruprecht bewilliget und hlezu drei
FeilbtttmlgS-Tausatzungcn, "»d zwar dir
erste auf den

18. J u l i .
die zweite auf den

22. August
und die dritte auf den

2 6. S e p t e m b e r 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Oerichtslanzlei nllt dem Anhange
angeordnet worden, dass die Psandrealität
bei der ersten und zweiten Feilblctung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licltant vor gemachten»
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätznngsprotololl und der
Grundbuchsexlract lönnen in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Nassenfuß, am
8. Jun i 1883.

(2699—1) Nr. 2283.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Laas wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Anton
Turk von Topol die executive Versteige-
rung der den mj. Maria, Magdalena,
Valentin und Anton Zgonc (durch den
Vormund Bartholmä Zgonc von Topol)
gehörigen, gerichtlich auf 680 f l . geschätz-
ten Realität 8ud Urb..Nr. 243' / , "ä
Grundbuch Ortmegg bewilliget und hiezu
drei Feilbletungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

20. J u l i ,
die zweite auf den

2 1 . August
und die dritte auf den

2 0. Sep tember 1 8 8 3 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der hiergerichtlichen Kanzlei mit dem
Anhange abgeordnet worden, dass die
Pfandrcalltät bei der ersten und zweiten
Feilbietung nur um oder über dem Gchä»
hun^swert, bei der dritten aber auch unter
demselben hlnlangegeben werden wird.

Die Llcitationsbedlngulfse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licilationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schatzm!ss6pl0tololl und der
Gruildbuchsexliatt löilnen in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Laas, am 8ten
März 1883.
(2522—1) Nr. 2611.

Erinnerung
an I o h a n n P e t e l l n c und dessen Rechts-
nachfolger und Erben unbekannten Auf'

enlhaltes.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Landstraß

wird dem Johann Petclinc und dessen
Rechtsnachfolgern und Erben unbekannten
Aufenthaltes hiemit erinnert:

Es haben wider dieselben bei diesem
Gerichte Marcus und AgneS Gerjovic
von Najc Nr. 4 die Klage auf Verjäh-
rung und Elsitzung sowie Gestattung der
Einverleibung des Etgenthumsrechtes auf
die Realilät Poss.Nr. 1013 aä Herr-
schaft Mokriz eingebracht, und wird die
Tagsatzung zur ordentlichen mündlichen
Verhandlung hiergerichls auf den

2 l . J u l i 1 8 8 3 ,
vormittags 8 Uhr l. I . , angeordnet.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den k. t. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung
und auf ihre Gefahr und Kosten den
Herrn Johann Kalin von Landstraß als
Curator aä kowiu bestellt.

Die Geklagten werden hlevon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten lönnen, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichtsord-
nung verhandelt werden und die Geklagten,
welchen es übrigens freisteht, ihre Rechts-
behelfe auch dem benannten Curator an die
Hand zu geben, sich die aus einer Verab-
säumung entstehenden Folgen selbst beizu-
messen haben werden.

K. t. Bezirksgericht Landstraß, am
12^Mai^1883.
(2521—1) Nr. 2355.

Erinnerung
an die unbekannt wo befindlichen Erben
des verstorbenen N i k l a s G o r i s e l v o n

Oberfeld.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Landstraß

wird den unbekannt wo befindlichen Erben
des verstorbenen Nillas Gorisel von
Obcrfeld hicmit erinmrl:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Johann Ianc von Oderfeld
(Vormund der mj. Johann, Mart in,
Josef, Anton, Maria und Ursula Prah
von Oberfeld) die Klage auf Ersitzung
einer Realität äud Berg-Nr. 212 Ivandol
kä Preißegg eingebracht, und wird die
Tagsatzung zur mündlichen Verhandlung
Hiergerichts auf den

21. Juli l. I.,
vormittags 8 Uhr, angeordnet.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. l. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung
nnd auf ihre Gefahr und Kosten den
Herrn Johann Kalin von Landstraß als
Curator kä actum bestellt.

Die Geklagten werden hleoon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten uuo
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichts-
ordnung verhandelt werden und die Ge-
klagten, welchen eS übrigens freisteht,
ihre Rechtsbehelfe auch dem benannten Cu-
ralor an die Hand zu geben, sich die aus
einer Veravsäumunn. entstehenden Folgen
selbst beizumessen haben werden.

K. l. Bezirksgericht Landstraß, am
9. Ma l 1883.

(2090—1) Nr. 2672.

Erinnerung.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Reifniz

wird den uubelannt wo befindlichen:
Toma und I u r i j Pajniö, I u r l j Krasooec,
Gregor Mohär, I u r i j Krasovec. Anton
Debelal, Iosip und Anton Rojc, Uula
Luz« , Leuart Tehart, Matija Videc,
Miha PuMj , Anton Rojc, I u r i j Debe<
lat, Andrrj Uovsin, Tone, Iosip, Liza,
Maria und Anna Debelal, Anton Ko5-
merl, Maria, Anton. Ivan. Ioze, Mlcila
und Anila Debelal — hiemit erinnert:

Es haben wider sie bei diesem Gerichle
Gregor und Anna Ruftlsiö von Relje
Conscr.«Nr. 43 die Klage auf Verjährt-
und Erloschenerllärung der auf Urb.-
Nr. 1219 ad Herrschaft Reifniz intabu-
lierten Satzpostm per 166 fl., 40 fi.,
204 fl.. 12? fl., 96 fl. 27 kr., 89 fi.
3 kr., dann 17 fl. 12 lr., 24 ft., 60 ft,,
20 ft.. 65 fi.. 49 ft. 10 l r . , 150 ft..
65 fl. und 30 fl. — angestrengt, und
wurde zur ordentlichen mündlichen Ver-
handlung die Tagsatzung auf den

25. J u l i 1 8 8 3 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeordnet.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt ist und dieselbe«
vielleicht aus den l. l. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Ivan
Rus von Travnil Nr. 57 als Curator
kä il.ct.uiu bestellt.

Die Geklagten werden hievoi, zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen odec
sich einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichle namhaft machen, überhaupt
im ordnungsmäßigen Wege einschreiten
und die zu ihrer Vertheidigung erforder-
lichen Schritte einleiten können, wiorlgens
diese Rechtssache mit dem aufgestellten Cu-
rator nach den Bestimmungen der Gerichts-
ordnung verhandelt werden und die Ge-
klagten, welchen es übrigens freisteht, ihre
Rechtsbehelfe auch den» deuannleil Eura-
tor an die Hand zu geben, sich die a»s
einer Verabsäumung entstehenden Folgen
selbst beizumcssen haben werden.

K. l. Bezirksgericht Reifniz. am 26sten
April 1883. ^.
(2447—1) Nr, 1839^

Erinnerung
an G e o r g Go ga l a von Veldes, respec-
tive dcssm unbekannten Rechtsnachfolger.

Von dem k. k. Bezirksgerichte Rad-
mannödorf wird dem Georg Gogala,
resp. dessen unbekannten Rechtsnachfolger»
hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei dlesein
Gerichte 8ub prasg. 11. Mai l. I ,
Z, 1839. Johann Media von Schallen'
dorf die Klage auf Anerkennung des
Eigenthumes der 8U,d Einlage-Nr. 166
der Catastralgemeinde Veldes clnactrageiu'U
Parccllen Nr. 262 u»d 263, Acker u»d
Wiese, und Gestaltung drr Abtrennung
hicrgerichts eingebracht, worüber zur münd-
lichen Verhandlung der Rechtssache die
Tagsatzung auf den

2 7. J u l i 1 8 8 3 ,
vormittags 9 Uhr, hlergerichts angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagte»
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den t. t. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung m>t>
auf ihre Gefahr und Kosten den Orls'
vorstand Anton Wrster von Auriz als
Curator aä acdum bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu de»'
Ende verständiget, damit sie allensall?
zur rechten Zelt selbst erscheinen od"
sich einen andern Sachwalter bestellen nn^
diesem Gerichte namhaft machen, überhaupt
im ordnungsmäßigen Wcge einschreite»
und die zu ihrer Vertheidigung erfordel"
lichen Schritte einleiten können, w i d r i g ^
diese Rechtssache mit dem aufgestelltt"
Curator nach den Bestimmungen der Oe/
rtchtsordming verhandelt werden und d>>'
Geklagten, welchen es übrigens freisteht,
ihre Rechtsbehelfe auch dem benannte"
Curator an die Hand zu geben, sich dlc
aus einer Verabsäumung entstehenden ssol'
gen selbst beizumessen haben werden.

K. l. Bezirksgericht Radmannsdors,
am 13. Mai 1883.
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Zwei schöne und elegant möblierte

Mllnahimmer
sind stündlich zu vergeben an der

cSraöeckybrücke 3.
^2060) 7

Bedeutende Preis-Ermässigung.
Calfee

direct aus Hamlmrc
vorKndet -wlo bekannt In voTZtig-

llohator Qualität

Carl Fr. Burghardt, Hamburg,
In 8«ckeu & 4»/« Ko. nelto portofrei luclu
•ilvc VflrpftokuDK uDTcr7.. gegOQ Naob.DRhnie.

6Ko. «. fl.
Moccn., «oht »r»b. hoohedel . t « 6.3u
Mcnado, YoriBgilch im Oe- t

•clnnack « « fi.4ü
Porl-Coylon, hocli/. u. Dilld c c 8.40
Melange (Mischung),gant be-

DOiidars emprehlemwerth . • i 5.80
Ceylon Plantation, sehr

wohlichuieckeud < < 6.— Q]
J a v a , goldbraun, extrafein . . a • 4.70
C u b a , blaugrtln, brillant . . . « • 4.40 , .
asr lk . M o c c a , t. u. eriloblf < • «.«0 iQ
S n n t o s , sela u. kräftig . . . » U ».(,{. C^
Klo, wuhluhmeckeDd c S.üft 2jJ
T b a o lu vorcUfl. Auawthl pr. i/j Ko. ran w>

ö. fl. I,— hl» 6.—.

Pelzwaren
und Winterkleider

Gerden übor don Sommor gogen Garantie in
Aufbewahrung übornouimon bei

Anton Krejüi, ( 2 1 M > 7

Kürschner, Laibach, Congressplatz.

I H ijloSasa las;
£ ttffi i H ö^° l »Europa".
- " ^ R ^ i * V o n NäliuiaHchinen't

Estragon-Senf
(732) in Patont-Packuug. 20—18Victor S c l i l & Söirne.
Wiener Specialität,

bosto inländische Marko, 1(
8, V*.

Va Kilo - Gläser, nur ocht mit
Schutzmarke, zu habon in allen Kaufläden

Spozerci- und Dolicatosson-I-Iandlungon.

X>x: H a r t m a n n s

Auxiliom,
bostbowährtos Hoilmittol gogon

Hamröhrenfluss
boi Herren und

Fluss bei Damen,
°in strong nach medicinischon Vorschrif-
len boroitetos Präparat, heilt ohne Ein-
BPritzung schmerzlos ohuö Polgetoanlc-

s^Utva^ he'ten, frisch ontstan-
^^f^ deno, noch so solir ver-
/ör jS»^ß.\ altete gründlich u»d

i l m H entsprechend schnell.
lakJBLrji*/ Ausdrücklich vorlango
l&fmfäM, man Dr. H a r t mann 9
^Umßt" Auxi l ium für Herren

odor für Damon und ist
d^3aelbe sammt bolohrender Broschiiro
'J'Ki oinor zu einer Consultation in der
*»stalt doa Horrn DT. Hartmann berech-
Jjgondon Kar to in allon grös3oron Apo-
«»ekon um den Preis von fl. 2'80 zu

haben.
Hauptdepöt: W. Tiveräy,

APoth., L, Kohlmarkt Nr. 11, Wien.
NB. Horr Dr. Hartmann ordimort

v.°« 9 bis 2 und 4 his 6 Uhr in soinor
An8tolt, und worden daselbst auch fornor
^ bislior allo Haut- u. geheimen KranK-
n Qiten, insbosondero flannesBChwacüe,
iluch überaus glänzend bewährter Mo-
Joüo, ohne Folgeübol, Syphilis und
öeachwüre allor Art bostons gohoilt. MO-
^camonto wordon in discretestor Woisc
b o sorgt. Honorar mäüsig. Auch bnoüich.

Wien, S t a d t , Sei lergasse Nr. II.
Depot in Luibaoh boi Horrn Jul.

v- T r u k u c z y , Apotheker. (248!>) 3

Dachsteinpappe,
bestes, billigst»* und leichtestes Bodachungs-

Material,

Anstrichmasse
zum Anstrich für Pappdächer,

JLsphalt
zu Pflasterungen halten vorräthig und offe-

rieren billigst (2427) 6—2

Terček & Nekrep, i
Laibach. |

Depot in allen Apotheken Krains. •

Dio blutreluigenden KrUutei-Pillen von Castl H
^""i _ r i ^ l s*n(* ^ a s r e n o m m ' e r tosto Mittel gegen Blähungen, H
VJTCA/SIJX"' Migräne, Hämorrh oiden, Gicht, Leber- H

loidou, H a u t a u s s c h l ä g o , zur Bekämpfung hart- H
.__^ • - — nllckiger Verstopfungen, welche Grundursache der H
L J 1 ] I £3t T l meisten Leiden sind. H

JL l i - l v J.JL* Gastls-KrHuter-Pillen sind verzuckert, dadurch H
sehr leicht zu nehmen und milde wirkend. H

Cine Schachtel Jodo Etikette muss den Obelisk als Schutz- •
« ^ i «--r̂  i m a r k o traffon- (155) 12-11 •
3 O oder £>O l t r . T _ , _ . . TT , , , , M

In L a l b a c n . bei Herrn J.v. Trnkoczy, Apotheker. •

£f " IP5

=s' Bis auf weiteres findet ZVL "bed.e-u.tend. liera/togreeetzten P r e i s e n ein j=J]

1 grosser Ausverkauf |
| j3 des bestens assortierten, in die Concursmasse des Herrn fZ^

[s Johann P.Schreyer, Spitalgasse, p
p " - > B r schÖri^Gii «•••

I GfluhriB-, NHErpr- oi KürzwaroD-Laprs I
^ en gros und en detail statt. Besonders empfehlenswert sind die verschiedenen, in g rosser A u s w a h l ips
ädl vorrälhigen j ^
Ü Schreib-, Rauch- und Reiserequisiten, Albums und feinen Lederwaren, Kinderspielzeuge, J/r
^ 1 Tafel- und Essbestecke, Küchengeschirre, Schmucksachen, Parfumerien, Holzschnitze- - p
p ! reien, Heiligenbilder, Oevotionalien etc. etc. (2402) 5 JS
^ ] Auswärtige Aufträge werden bestens und prompt gegen Nachnahme besorgt. jfj=

iiiiiigi.iigi.iiiiiiiiri^iiii^iiiüiiiüü.i^üHHünl

||ÖB» S ff2g ̂ f ^ ^ l l Ills »3 3l

Als zur Capitalsanlage besonders geeignet I
empfiehlt dio gefortigto Wechsolstube ^M

4/2 proc. Pfandbriefe des ungarischen Bodencredit- I
Institutes. I

Diese Pfandbriofo. wolcho boi grösster ßioherheit do» Vortheil bieten. dass nach dem jetzigen Courastande I
derselben l m Fallo der Verlosung kein Vorlust resultiert, worden zum (1351) 12-6 I

^ ^ č o ^ ^ T ^ ^ S ^ ^ ^ ^ 1 " ' 1 ^ ^ O r K m O n O n S p e C i a l g M e t Z 6 W e r d 0 D d i e verlosten Pfand- •

Wechselstube der krainischen Escornpte-Gesellschaft. I
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^Flaggen-Stoffe
in allen Farben

empfiehlt zu den billigsten Preisen

Anton S c h u s t e r (M06) 3 8
vJ Laibaeh, Npitalgasse. ^
Jk A\

t&~ 2STe\a.n lv£ed.a,illen. *^8

OUTJKR

RÄKÖCZY
BITTERWASSER

analysiert und begutachtet durch dio Landes-Akudemie in Budapest, Professor
Dr. Stölzol in München, Professor Dr. Hardy in Paria und Professor Dr. Tich-
borne in London, wird von Professor Dr. (jiebliardt in Budapest, Professor
Dr. Zeissel in Wion sowie anderen Oapiicltliten der Medicin infolgo hohen
Gehaltes an Lithion besonders bei hartnäckigen Leiden der Yerdauungs-Organe
und Harnbeschwerden erfolgreichst angewendet und gegen andoro bokannto
Bitterwässer insbesondere vorzUglichst empfohlen. (2351) 20—4

Yorriithig in allon Apotheken und Minoralvvassor-Handlungon in stets frischer
Füllung. Ersucht ivird, ausdrücklich Ojner Räköczy au verlangen.

Die Eigenthümer Gebrüder Loser in Budapest.

§| Grosses Hiag-er aller G-attVLneren. ?|

1 Cravatten: J
l ' f Wels« in Batist, Soido und Atlas; Maschen mit Halstheil zum Anknöpfelii, «)
M Salonbindon. Brust-Cravatton; I
$ j SOhwarz in Soido, Grosgrin und Atlas; 1
IQI farbig: in Croton. Porcail und Piquo; Maschen, Lavaliors und Regatta-Brust- JJ,
icttf Cravatten von der billigsten bis zur foinston Gattung. W

1 Herren-Krägen und Manschetten neuester Facon. j
I Harnisch iihe |
tJ weiss, golb, farbig und schwarz, Glace- und Waschlodor, für Herren, Damen j
^K| und Kindor von 1 bis 20 Knöpfen Sarah Bornhart. «J;

^ aus Baumwolle, Zwirn und Seide, mit Knopf, und Sarah Bernhardt von 1 bis J
ä& ' 20 Knöpfon, für Horron, Damen und Kindor, von 20 kr. aufwärts. «

j \ Stützl (Halbhandschuhe)
%• > von Leder, gestrickt, genetzt und gewirkt, für Damen und Kindor boi d

1 A. EBERHART, Sternallee.
!P^' Bostollungon wordon umgehend ausgeführt, Nichtconvenierondes beroit- ^
( ^ willigst umgetauscht. (249:t) 3 3 ^

I Ungarische I
I Rothe - Kreuz - Lose I
• nächste Ziehung am I

I X. Juli 1883 I
I Haupttreffer fl. 50 000 I
• verkauft zum Tagescourse I

I J . C. Mayer, Laibach, I
• "^NTv^ecliselst-u-Toe- (25to) 10-7 I

Sparcasse - Kundmachung.
Wegen des pro 1. Semester 1883 vorzunehmenden Rechnungs-

abschlusses werden bei der gefertigten S p a r o a s s e

T̂ OIXI 1. t>i» iixclixsrve 1££. Jul i 1883
Zahlungen weder angenommen noch geleistet.

Aus gleichem Anlasse bleibt auch das

Pfandamt
vorn l.bi^ iixoln^ive 16. Juli 1883
für das Publicum geschlossen.

XjEii"ba.c]fcL am 18. Juni 1883. (2681) 3-1

Direction der krainischen Sparcasse.

I PsDSioulüI ScMoss V e i l s . !
(g;p Einzelne Zimmer, nach Wunsch auch mehroro zusammenhängend, gut ö gi
ÄVB möbliert, boi massigen Preisen. Herrliches Seebad, Wassortomporatur 22°. aygj
01 Auskünfte ertheilt: n , . . . , .. IM

I (2713)3-1 Gutsverwaltung Veldes in Kram. |

^; Poit- Altberühmtes Schwefelbad T.iegraPh. ^

| Warasdin - Töpliz |
4> (in Kroatien). <J
^jjj Von der Südbaknstation Osakathurn 2Va Stunden entfernt. Separat- und <*
£> Stellwagenverkehr. Dio 45" R. heisse Quelle und das Sehwefeliuoor von un- yfc
^t übertroffoner Wirkung bei Rheuma, Gicht, Gelenksleiden etc. Trinkkur Ji,
•K hoi Brustleiden. Aerztlicho AuskUnfto ertheilt Dr. A. Fodor. Prospect« vor- <jjr
JA sendat gratis diu 4Jf

K (1745) 4-3 ttadeverwaltungr* j^

Fahnenstoife
(Cruise") in allon Farben, p o r M e t e i - Z£~l k r . , vorsendon nach allen Ort»"

Bestolluiig baldmöglichst nothwendig. (2554) 11-1* ;

gxxxxxxxxxxxxoxxxxxxxxxxxxn
fy Comple te 0

g Kttchen-Einrichtungen g
X zu Heirats-Ausstattungen q
X a fl. 12,50, 25, 50, 100 und fl. 200 in solider Waro zur Ansicht aufgestellt bei Q

L K1* JFiilke iix Wien, ö

Etablissement für Beleuchtung und Haushalt, V
VI., Mariahilserstrasse 85. (2474) 3-3 C

Freisco-u.ra.xite a,-u.f "Vs7"-a.rLiscli. f ranco . JL

xxxxxxxx xxoxxxxxxxxxxxxj

m Zur Illumination |
H empfiehlt I

I hübsche LßUClltfiF per Stück 6 kr. I
I dieselben fein emailliert per Stück 10 kr. I
™ Ofen- und Thonwaren-Fabrik (2383) 3-3 B
V L Il^aibacli, ^chiesssJtättg-asso. ^m
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Moorgrund-Berkauf.
Ein Complex von 105 Joch, drei Viertelstunden von Laibach

geleqm, ganz entsumpft, zum Torfstich und Früchtenanbau
^eignet, ist unter günstigen Bedingungen zu ve rkau fen .

Unter Ausschluss der Unterhändler ertheilt die Auskünfte:
Rnton PoMmsllieg

(2480) x - 2 in Laibach, Gradischa, Nömcrstratze Nr. 5.

LtaraitaDAWti
| zu Leipzig, 8
II auf Gegenseitigkeit gegründet 1830, Jv
n am 17. Januar 1874 in den k. k. österr. Staaten concesslonlert. »

j l Wir bringen hiemit zur öffentlichen Kenntnis, dass wir Is»

U Herrn Spediteur g
9 Raimund Pirker |
^ unsere ~ ~

I
Hauptagentur für Laibach u. Umgegend |

übertragen haben. 1&

Wien am 30. Mai 1883. f?

Die General-Repräsentanz für Oesterreich: ß
C. F.W. Krüger, IV., Karlsgasse 15. «

Versicherungßbestand 189 Millionen Reichsmark. ff
Vermögensbestand 37 Millionen Reichsmark. fr
Den vollen Gewinn erhalten die Versicherten. S
Dividende pro 1884 beträgt 41% der Prämie. l&

Zur Vermittlung von Versicherungon und zur Ertheilung jeder wünachens- B»
werten Auskunft empfiehlt sich | A

Raimund Pirker, g
(2514) 3—3 Haupta&ent filr Laibach und Umgegend. R

Berger'j» niedicinische Iks .l-atll^

THEEB3EIFE •-
4«oh medic. Capuitkten empfohlen, wird in Hm m«i«t«n Stuatan Europi'i a l l £ g ̂ "T . / o ~ —
«Uniend«m Erfolge angewendet gflgpn g « >o 7 >g p,

Haut-Ausschiage aller Art, *šUiž
hü««« J v . n Tttnscl.iu.lf en l>eKehre man ausdrücklich Berber' . Theer- * g ^ g ~ W
•el£Ä^^cKi^n^*«a%taen:rrkae.u Steno der Theer.eife „il Ofol« 5 « 3 S S j -

1 Beraer's med. Theer-Schwefelselfe %g §^.3 |
»noo»^„^„t „,,r ii«)i«be mau wenn ilieso vorgozogon worden sollte , n n r die ^ .^ M •• ., ra
RrS?th"Ä8ch«s. ' l« l f . xu T.rUB

8
s.a,

gd. di. .aritti.dl.rlMa ^ M ^ g
Imitationen wirknngsloie ErzeugniM« Bind. ^-S^^gS

AU mildere Tlieerselfe zur Beseitigung M*t ijS^^Sa

Unreialieileii des Teint», a^gs | |
Beraer's Glycerin - Theer seife, ä ̂  | g •• .§

di* ss»/o Glycerin «nthHt und feso p&rsumirt iit Rrnsphürfi ^ W h «
r Press per Stück jeder Sorte,35 kr «wnmt ^ ^ . ^ . £ * > Ö ^ ! P
Uuunt- Versandt: Apotheker O. H tL-L . Iu I M " » * AW«

K U. c o n e e s s i o n i o r t e s H

Universal-Speisen-Pulver I
«fei des » r . «©Its in Wien. gte •
W (Seit 1857 Handelsartikel. - Protok. Firma). ^ F •

- . , x i s winVnnw ans die leichtero Lösliehkeit (ins- ^ 1
. Bisher unerreicht in seiner Wirkung a.ut ai° n d B1 utreinigung, dio Er- •
Jgondoro) schwor vordauUchor&peiso», dio;J^dauung wi täglich^wSmaligcm •
jahrung und Kräftigung des Körpers.if T w ,id vielon selbst hartnäckigem Loidcn, •
Z vnT ^»l^l Ö 0 { r S i „ Ä Ä « ^ Baucheingeweide, Trag- •

5 S S B i » H 2 ^ ^ Verschloimunßt I
* dor eingewurzelten Gicht «nd in dor ^ r c u l o s e d e g G e b r a u c h c s •
, Bei Mineral-Wassercuren loistot os sowoiu vor *i H
Jrsolbon sowio zur Nachcur vorzügliche Dionsto. r o g u e n g e a o h ä f t e n der •

CentraldeÄFoftverHendun^taghch): •

WIEN, Stephansylatzl2^J6Jf^fl°f)' It ü^-^DaT p. rSicu^Sin! « Ä genau auf unsere Firma „nd ̂  •'ükolliorto Schutzmarko zu achten. * ^ B ^

^ Lager in lnodernften Pojamenterien und Seidenstoffen 8
^ sowie sämmtlichen Aufpuhartikeln für Danlenkleider bei H

z Heinrich Wenda, Laibach. 2
3 Versendungen nach answärts sehr piinktlich nnd solid. 3
^/ (128«) 25 ^D

Neuheit mit sensationellen Erfolgen!
I Unübertroffenes Mittel S a u v e u r d e l a Vl'e | unübertroffenes Mittel

getren --—-----------—-—-—————• gogon

Appetitlosigkeit, ' S^^äSfi^ Cholera,
Congestionen, I ^ W Rheumatismus,

Blähungen , p f̂flffl Ohnmacht,
Asthma, £ ^ ^ ~ | Seitenstechen,

(3-icllt, l&SpKl Sdltagflafs,

KtPt°arS:e, Ew- Erilf "*«*«*«*• ^ : ™ ' "
«^ St.Sr(^). Diphtheritis.

Kopfschmerz, _ — _ « _ _ _ _ _ _ _ Migräne,
Magcnkrampf, J Fiaocho concontriort a. 1,20 äusserlich. B r u s t k x a m p f ,

"4,"x 1 Plascho ala Liquour 66kr. Innorlioh. Joder
N e r v o s i t ä t . nascho Hegt Gobrauohoanwoiaung boi. Leberleiden.

Nach dorn Eocopt oinos französischen Arztes. "Vollkommen unschädlich. Aeussor-
lich angowondot, behobt os sogloich jedon Schmerz. Sollto für plötzlicho Krankheita-
fällo in joder Familio vorräthig soin, zumal os sich jahrelang hält. Zahlreiche
Attosto liogon vor. (2314) ft

2STie<ä.erlscgre bei Herrn Wilhelm Majr, Apothoker, Xjal"toa,cl3..

[ Adolf Eberl, g

Schriftenmaler, Bau- und Möbel - Anstreicher, Lackierer, w
Eigene Fabrication von W

Oelfarben, Lack u. Firnis. O
Verkauf en gros & en detail. Preiscourante auf Verlangen. W

Laibacd, Marienplatz, Q
aa.aeli.st d.er FranzensTor-CtclEe. (812) 18-17 A

Bewährtes Mittel gegen Magenkrankheiten. — Angenehmstes Erfrischungsgetränk.

Echter lBüdscbastlicIier H o l s c h r Säuerling
„Teinpelquelle66

nicht zu verwechseln mit anderen minderwertigen dergleichen
Säuerlingen.

F r i s c h t lillixng in bekannten Original-Flaschen und neu eingeführten
eleganten Bordeaux-Flaschen. (2400) 20—8

Zi-u. " t o e z l e l i e n In . Hia-IToacli. boi don Horron Michael Kastuer, Jo-
hann Luckmann, C. C. Hölzer, Peter Lassnlk, J. Skoflzh, Bchussnig «fc Weber, Josef
Kordlu, Joh. Fabian, Jos. Terdlna, Gustav Treo, R. Paulln, Josef Vodnik und
Franz Bartelmc in 0 -o t t sc3n .ee und in allon anderen ronommiortou Handlungon.

Wohl zu achten auf Etikette, Kapsel und Korkbrand.

0000000000000 00000000000000

| Hauptniederlage |
§ natürlicher Mineralwasser u. Quellenproducte: §

Atlelheidsquelle, Biliner Sauorbrunn, Carinthiaquelle, Emser Vie- ?J

§ toria-QuelIe, Emser Kriinchon, Franz-Jusefs-Bitterquello, FriedricliHhaller SC

Bitterwasser, (-Jleiclienberser ConstantinHquelle, Johannisquelle, Emnia- %J
quelle, Klausner Stahlquelle, Giesshüblor Sauerbriinu, Haller Jodwasser, ^S
Hunyadi-Bittorwasser, KarlHbader Miihlbrunn, ScblosHbrunn und Sprudel, 3 K
Krondorfor Sauerbrunn, MarienbaAer Kreuzbrimn, l'reblauer Sauerbruiui, ̂ J

Q Piilluaer und Saidschitzer Bitterwasser, lladainer Sauerbrunn, Kakuczy Fj
9K Bitterquelle, Roitscher Sauerbrunn, Röinerquclle, Ofner Victoria-Bitter- s£
U quelle, Selterswasser, St. Lorenzi-Stablsäuerlin^. Karlsbader Sprudelsalz, (#
^% Marienbader und Haller Jodsalz, Emser Pastillen, Biliner Pastillen u. s. w. JJ
S S Dio soit 25 Jahren bostoliondo Minoralwasser-Handlung stoht nicht nur #%
\3 dor Sauitätsbohördo, sondern jodotn p. t. Kuiulon mit Originali'acturon zu Dionston, jJ
fT% um sich übor dio Echtheit und Frische dor Füllung obgonauntor Minoralwiisaor pc!l
S S überzeugen zu können. Achtungsvoll 11811] 10-8 # C

o Feter Lassnik, Lailach. 0f£ (13i*vi.iiiiensclii*irtori ii. TJi*oscUii.i'en gratis.) 2KOOOOOOOOOOOOOO OOOOOOOOOOOOO
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$ 5proc. Pfandbriefe p
-! ungarischen cj

bite-Bil
$ in Ruclai»e»f. #
^Actien-Capital: 20 000000 Gulden rv
ffi ö. W. Gold. $
^Effect. Einzahlung: 10300 000 fl. $
g ö. W. Gold. to

[n Die Pfandbriefe der ungari- J(j
ju sehen Hypothekenbank sind cau- U
aitionsfähig an allen ungarischen $
[(] Staatscassen und werden durch [jj
ijj die' österr.-ungar. Bank belehnt, a
Oj Diese Pfandbriefe sind dem aus n>
2]der projeetierteu neuen Renten-^
ru steuer resultierenden lOproe. Ab-to
njzuge vom Coupon nicht unter- (V
$ worsen. (2714) 3-1 nj
in Wir halten diese Pfandbriefe m
Jo stets zum amtlichen Tagescourse j{j
ajohne jede Provision am Lager. In

ffi Wechselstube $
g{ dor Is)

^ k r a i n . Escompte - Gesellschaft f
(n in Laibach. $

Eine gute Familie in Görz,
iu welcher deutsch, italiouiscli und sloveinsch
gesprochen wird, niiumt für das künftigo
Schuljahr gegen annehmbare liodingnisso

Kinfler in VeriegiiDi.
Adresse orthoilt die Expedition dieser

Zeitung. (2488) 8—5

täUlllllllimillllllllllllillllllllllllllllllllllllllllimilllllllllllU s>

j | Zahnarzt Paictf s |
I Mundwasseressenz j
II Zahnpulver, M
* | § die vorzüglichsten Zaluireinigungs- = |
j j ! und ErhaUungsnuttel, sind ausser | j f
| | bei den Herren Apothekern M a y r Iff

J i und S w o b o d a nocli hei Herrn |jR
r | | K a r i n g e r und im Ordinat ions- | |
v | l l o c a l e an der Hradet/.kylmicke ES
•i»! (a Flacon Essenz l fl., Zahnpulver = |
II i 6^ kr.) zu bekommen. (1559j 21 =1

glfiiiiiiiiiiiiiimiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiuiiiiiiiiR(i

J. Andšls
ixeia. entdecktss

überseeisches Pulver
tüdtct (2037) 12—:-*

Wauzen, Flöhe, Schwabe«, Schaben,
l iussen, Fl iegen, Ameisen, Asseln,
Vogelmilbeu, überhaupt alle Insectcn
mit einor nahezu übornatiirliclion Schnel-
ligkeit und Sichorhoit dorart, dass von
der vorhandenon Insoctonbrut gar keine

Spur Übrig bleibt.
Echt und billig zu habon in

ANDZL's Drognerie,
13, „zum schwarzen Hund", Hausgasse 13
(Dominicanorgas.se lo, Kottougasso 11)

in Prag.
In I j s i l " t o a , c l x beim Herrn Alb in

S l i t s c h o r , Kaufmann; in ZE^eld-
I c i r c l i e x u (Kiirnton) beim ilorrn
A. Z w o r g o r , Apotheker; in E T o e x i n . -
č L o r f (Kiirnton) beim Horrn R. ]).
T a u r o r.

Niodorlagon am Lando iiborall, wo dics-
bczüglicho Placate ausgehängt sind.

Grosso Poston

einmal gebrauchter Säcke
olToriort (2623) 2—2

Herm. l iust . Schwabe, Hamburg .

l Flaschenbier - Handlung |
C (rückwärts der Kosler'schen Bierhalle) ffi
u empfiehlt vorzllg-liches ui

K mm SM-'Ä «i ® Mr m i w i a
V Lf]

fl aus dor (793) 52-16 K

S Brauerei der Gebr. Kosler »
jj in Kilten »
3 mit 25 und 50 Flaschen J

Tüchtige

find on gegon sehr gute Bozahlung Beschäf-
tigung bei (2701) 3-2

^Ldolf E2i>erl,

I J sti"b aicla., ILv£sirIeia.platz.

IJ£saS^5aSESaST2ffHSB5"HffE?ESa5HSaS^5aE

p Wäsche i
|für Herren, Damen |
I und Kinder. |

n I^^H , ' * ^^H fii

G Cravatten, Taschentüclier, B
2 Socken, Strümpfe, Hand-S
g schuhe, Schürzen, Hosen-S
K träger, diverse Wirkwaren p
K etc. etc. S
K in jeder Art und Qualität. H

I Mieder
K in gangbarsten Farben, von dor leich-«
K testen bis zur besten Sorte und vonfj

fi vorzüglichem Schnitt g
J{J ompsiohlt zu möglichst billigsten Preisen ri
*2 hochachtend [J

§ O. JF. Hamanii, |
K Laibach, Rathhausplatz 17. S
Ln — — ^j

§ Wäsche, S
K mein eigenes Fabrikat, S
ui wird auch gonnu nach Mass und bokannt H
(S bestem Sclinftt angofortigt. S
Cn Stots grosses Lii^er allor Arten S

E Wäschestoffe £
f3 sowolil in Baumwolle wie Leinon. U
Kl Stof fmuster und P r e l s c o u r a n t e worden JJ
}(] bereitwilligst zugosandt. &
Ba5a5a5asasa5a5a5a5a5asajEg5a5^a5E

JÖ̂T Z-u.r K a i s e r r e i s e . "W
Prci^courants für k. k. Staats - Beamte über

Uniformkleider u. TJniformsorten
vorsondet franco die (1744) 40—27

Uniformierungs-Anstalt „zur Kriegsmedaille" Moritz Tiller & Co.,
Wien, VII., Mariahilferslrasse 22. Zahlungsniodalitäten je nach Ueberoinkunft.

V Ferdinand Bilina & Kaschf 1
n HaiHlscliulisatirik ii Laitiacli, J n f a p s e , | |
M aus Aulass der Allerh. Anwesenheit | ; : |
| 1 Sr.Majestät des Kaisers in Laibach J i
| | ) 1 ] ihr grosses Lager von feinston (2717) ö — 1 liiiijill

'§.§1 weisson und farbigen Glace-Handschuhen, Offt- J-J

\iill ciers- und Mauiiächai'ts-Hundscliuhcn, weissen Cra- [lllSj

l l l l v a * t e n in allen (Jat.lungon, Uniturin - Cravatten und Kl

iimi ^ " e i l - e s * e s u l scliwarzen und farbigen Cravatten, alles La \
•II z-u. •toillig-steii P r e i s e n . 1''"'•'

Dio lri)üitlteu iinti billigsten

ilanipions, @sa.ssani])nif feuennetfi, čPasinenf JFCaggen ieifcc Hü, foim*
3tla|)|)ciif ÜikVf iJifisni)fß unit iHstineiisßiijje Ä. fi. Isitßi* Äaicjlitfeft
in SJOicbnillonform in Oel pemnH utib in ö>o(b cacfjtcrt, joiuic and) &cn\tcvienä}tcr ?c, tuoibe"

biUtflft berfauft uitb an$Qciiet>cn von (264U) 2 -2

gifemgr» c^rof)ter pecorationo^JlnpaCf,
' SBien, I., Ärttgerftraöc «r. 3.

^rciöcomnnte grntil. ©fuflalftammcn. 3fbe SÖefteUung ruirb frü^cih'g crOctcu.

«r p[anjni tuitf Utumcti äffet Hcf, I
IlJL (Soui^cvctt, ttcbcvu, (Svkj^tomcricn, Juniperus, Pimis Retinospora, Salis- W
W buiia,Sav,u$ r Thuja, Thujopsis, tßJiUiufltouii'it, ^Jalmcu, 9WI)vtcii, ^fstatoc«, ^n

Ml *"öi*sto»iicii, Jjjorteufte«, Wraimte«, tteanbcv, ^eiavqonien, 3-u^fien, Jg,

f toivfäiovbet'v, Üigtiftct* uitb föDoutmuo iu jtfiüucu Äioucut»äumeu K. : C V C | | /

(iclcgcntlid) ber Deuorftcl;onben fjreftlidjlciten ju J ) |1 Dccorattons3ipecfen |
(||j üor^itgtid) geeignet, werben ju (2641) 3—3 S&

| [ un0cttidl;nltd) billigen greifen J |
J l s tiers auf t in njf.

If öl. Scfunidts Gärtnerei* Äarfftftiltcrporftadt. | |

^! Ungarische W
pj piI RotheKreuz -Lose. |
jÜi Bestes und billigstes Los. Jährlich drei Prämien-Ziehungen. M
Uff] Uächste Zien-oaer: Ij»

I x. Juxt lssal
1 Haiptlreffer 1 5 0 0 0 0 . |
[|7j] Kleinster Treffer mindestens fl. 6 , steigend bis fl. 10 , und "nfl]

y besondere Spielprämien. b=P IM
jjjj] Original-Lose zum Tagescourse (derzeit fl. 6,75) fill

iäÜ Wechselstube der M

|i Krain. Escompte-Gesellscliaft E
HUI NB. Bostollungon werdon gogon Postanweisung urboton. Pur fran- | u*
f̂ Tj kiorto und rocorumandierto Zusendung dor Lose wird um Kinsondung oines Isrj
l ^ V M o h r b e t r a f f ° S v o n 2 0 k r - gobotou. (2175)' 7—5 LJj

Druck und Verlag von Jg. u. Klelnmayr K Fed. Vamberg.


